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Die vorliegenden Bausteine orientieren sich am Leitwort der 
missio-Aktion im Monat der Weltmission 2026 unter dem 
biblischen Leitmotiv „Sei mutig und stark“. Sie können diesen 
Familiengottesdienst so feiern, wie hier vorgeschlagen, oder 
einzelne Bausteine nutzen. 

  VORBEREITUNGEN

Für den Gottesdienst bereitzuhalten sind:
–	Aktionsplakat in DIN A2 (Bestell-Nr. 191126) 
	 oder in DIN A3 (Bestell-Nr. 191426)
–	Steine
–	Solidaritätskerze (Bestell-Nr. 753566)
–	Segensbändchen (Bestell-Nr. 753568)
–	großes Plakat o. Ä. mit einer Burg, Papierstreifen oder 
	 Post-its sowie Stifte zum Beschriften

Bereiten Sie den Raum vor und malen Sie auf ein Plakat eine 
Burg mit dem Bibelwort „Sei mutig und stark“ und legen Sie es 
in die Mitte oder zum Altar. Eine Vorlage finden Sie unter: 
www.missio-hilft.de/liturgie

Sei mutig 
und stark

  LIEDVORSCHLÄGE 
GfY    = 	 God for Youth. Das Benediktbeurer Liederbuch. 
		  735 Neue Geistliche Lieder. Deutsche Provinz 
		  der Salesianer Don Boscos (Hg.), 2020

GfY 2 	 Eingeladen zum Fest des Glaubens
GfY 37	 In Ängsten die einen
GfY 51	 Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich holt
GfY 266	 Unterwegs in eine neue Welt
GfY 110	 Ich singe für die Mutigen
GfY 566	 Caminando va

  EINGANGSLIED
GfY 2   Eingeladen zum Fest des Glaubens

  BEGINN/KREUZZEICHEN
Heute feiern wir Familiengottesdienst. Schön, dass ihr da 
seid und eure Familie mitgebracht habt – Mama, Papa, Oma, 
Opa, Geschwister oder andere liebe Menschen. Es sind nicht 
nur eure Familien da, auch Gott ist in unserer Mitte. Mit dem 
Kreuzzeichen möchten wir Gott begrüßen und unsere Feier 
beginnen: 
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes.  Amen.

  EINFÜHRUNG
Heute steht etwas in unserer Mitte/vor dem Altar. Kinder 
antworten: Eine Burg. Auf der Burg steht „Sei mutig und 
stark“.
Der Satz „Sei mutig und stark“ kommt aus der Bibel – aus 
dem Buch Josua. Gott ermutigt darin Josua, mutig und stark 
zu sein.
 
Wann bist du schon mal mutig gewesen? 
Kinder antworten. Folgende Fragen können helfen:  
Vielleicht als du zum ersten Mal im Schwimmbad vom 
1-Meter-Brett gesprungen bist? Oder wenn du einen  
Freund unterstützt hast, der unfair behandelt wurde? 

Lasst uns mal die Erwachsenen fragen: Wann braucht ihr 
Mut? 
Erwachsene antworten. Folgende Fragen können helfen: 
Vielleicht dafür, einen Fehler zuzugeben? Oder dafür, etwas 
ganz Neues zu wagen?

Fällt euch auf, was das für Situationen sind, in denen wir Mut 
brauchen? 
Kinder antworten.
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Das sind Situationen, in denen wir ein bisschen ängstlich sind, 
oder? Zum Beispiel wenn wir nicht wissen, wie etwas ausgeht.

  KYRIE
Am Beginn dieses Gottesdienstes dürfen wir alles vor Gott 
legen, was uns Angst macht und wo wir mehr Mut brauchen. 
Jede und jeder darf sich einen schwarzen Stein nehmen. 
Überlege, was du mit diesem Stein verbinden möchtest. Viel-
leicht eine Situation, die dir Angst macht und wo dir der Mut 
fehlt? Vielleicht eine Situation, in der du dich gerne mutig 
für eine gute Sache eingesetzt hättest? Während wir das 
Kyrie singen, kannst du, wenn du möchtest, deinen Stein hier 
ablegen.
Steine werden abgelegt. 

Lied: GfY 37  In Ängsten die einen

  KERZE
An dieser Stelle kann die missio-Kerze angezündet werden.
Mit unseren Steinen haben wir das vor Gott gelegt, was uns 
Angst macht und wo wir Mut brauchen. Wir dürfen darauf 
vertrauen, dass Gott uns neuen Mut schenkt – dass dadurch 
das Dunkle in unserem Leben hell wird. Zum Zeichen dafür 
zünden wir die Kerze an mit dem Motto „Sei mutig und 
stark“.

  LIED/GLORIA 
GfY 51   Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich holt

  GEBET
Lasst uns beten:
Gott, 
manchmal habe ich Angst. 
Dann habe ich ein mulmiges Gefühl.
Und ich frage mich, ob alles gut gehen wird.
Aber dann erinnere ich mich, dass ich mutig sein kann
und du mir hilfst.
Bitte schenke mir neuen Mut.
Amen.

  PSALM Ps 18,2–7.50
Sicher wie in einer Burg
Herzlich lieb habe ich dich, 
Herr, meine Stärke!
Gott, auf dich verlasse ich mich felsenfest.
Du hältst zu mir, 
was auch kommen mag.
Bei dir bin ich sicher wie in einer Burg.
Herzlich lieb habe ich dich,
Herr, meine Stärke!
Ich war in größter Gefahr.
Fast wäre ich gestorben.
Aber du hast mir geholfen.
Voller Angst habe ich zu dir gebetet.
Da hast du mein Gebet erhört.
Mein Gott, ich danke dir.
Herzlich lieb habe ich dich,
Herr, meine Stärke!
Amen.*

  BAUSTEIN AKTION ZUM PSALM
Jede Familie bekommt 2–3 Papierstreifen und Stifte  
zum Beschriften.

Manchmal vergessen wir ein wenig, welche Stärken wir 
haben und wo wir so richtig mutig sein können. Gut, dass 
uns der Psalm daran erinnert, dass wir bei Gott sicher sind 
wie in einer Burg. 

„Herr, meine Stärke. Bei dir bin ich sicher wie in einer Burg.“ 
Wir können also mutig und stark sein, Gott beschützt uns.
Manchmal fällt uns gar nicht so viel ein, wo wir mutig oder 
stark sind. Zum Glück habt ihr eure Eltern oder Großeltern 
dabei. Die wissen sicher viel darüber, wo ihr mutig und stark 
seid! Und ihr Kinder wisst sicher auch, was ihr an euren 
Eltern oder Großeltern stark und mutig findet. Da wundern 
sich die Erwachsenen manchmal auch, was die Kinder in 
einem sehen!

All das dürft ihr auf „Mauersteine“ – hält Papierstreifen 
hoch – aufschreiben, die wir dann auf die Burg kleben. 
Überlegt mal miteinander, wo ihr die anderen als stark und 
mutig erlebt!

Die Familien überlegen gemeinsam und beschriften die 
Papierstreifen. Am Ende heften alle ihre Überlegungen an die 
Burg.

*	 Rheinische Landeskonferenz Kirche mit Kindern, Dir kann ich alles sagen, 
	 Gott. Psalmenübertragungen nicht nur für Kinder, Düsseldorf 2024, 19
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  PLAKATBETRACHTUNG
Nun habe ich euch auch das Plakat von missio zu unserem 
Motto heute mitgebracht. Beschreibt doch einmal, was ihr 
darauf seht. Kinder antworten.

Ihr seht zwei Frauen am Meer. Zwei Ordensschwestern.  
Sie leben auf der Insel Madagaskar vor der Küste Afrikas, in 
einem kleinen Dorf direkt am Meer. Dort haben viele Familien 
große Sorgen. Früher konnten sie genug Fische fangen und 
davon leben.Doch heute gibt es immer weniger Fische. Große 
Firmen fangen sehr viele weg. Viele Familien wissen nicht mehr, 
was sie am nächsten Tag essen sollen. Das macht ihnen Angst.

Die Schwestern auf dem Plakat helfen diesen Menschen.
Sie gehen zu den Familien und überlegen gemeinsam, wie sie 
gut leben können. Sie kümmern sich um Kranke und unter-
stützen die Kinder.

Findet ihr das auch stark und mutig?
Kinder antworten, ggf. ergänzen.

Ihr seht: Stark und mutig sein – das braucht man überall auf 
der Welt.

Auch dann, wenn das Leben schwer ist.
Und wir können uns darauf verlassen:
Gott ist bei uns.
Er macht uns mutig und stark.

Weitere Informationen zu dem Plakatmotiv und 
Madagaskar finden Sie auf den Seiten 4–6 und Seite 18.

Lied: Sei mutig und stark 

  FRIEDENSGRUSS
Zum Friedensgruß können sich die Familien untereinander die 
Segensbändchen umbinden.

Diese Segensbändchen sollen uns daran erinnern, uns mutig 
und stark für uns, für andere und für diese Welt einzusetzen. 
Mutig und stark können wir damit mehr Frieden schaffen.
So wünschen wir uns nun den Frieden, wenn wir uns gegen-
seitig die Armbänder umbinden.

  AUFRUF ZUR KOLLEKTE
Wir haben heute gemerkt: 
In jedem von uns steckt Mut und Stärke.

Und das gilt nicht nur für uns hier. Auch Menschen in anderen 
Ländern, zum Beispiel in Madagaskar, sind mutig und stark. 
Aus dieser Stärke heraus setzen sie sich füreinander ein und 
helfen, wenn jemand in Not ist.
Mit unserer Kollekte können wir sie dabei unterstützen. 
Danke für eure Gabe.

Lied: GfY 266   Unterwegs in eine neue Welt

  FÜRBITTEN
Als Kehrvers kann folgender Refrain gesungen werden: 
GfY 110   Ich singe für die Mutigen

Wenn wir jetzt die Fürbitten sprechen, beten wir für andere 
Menschen – hier in unserer Nähe, in Madagaskar und auf 
der ganzen Welt.

1.	 Gott, du bist stark. Wir beten für die Menschen, die sehr 
arm sind und nicht mehr allein für sich sorgen können. 

	 A: Ich singe für die Mutigen.

2.	 Gott, du bist stark. Wir beten für die Menschen, deren 
Lebensgrundlage bedroht ist. 

	 A: Ich singe für die Mutigen.

3.	 Gott, du bist stark. Wir beten für die Menschen, die Angst 
haben, sich für sich und für andere einzusetzen. 

	 A: Ich singe für die Mutigen.

4.	 Gott, du bist stark. Wir beten für die Menschen, die immer 
wieder auf andere zugehen und den Mut nicht verlieren. 

	 A: Ich singe für die Mutigen.

5.	 Gott, du bist stark. Wir beten für die Verstorbenen, die 
uns ein Vorbild dafür sind, stark und mutig durch das 
Leben zu gehen. A: Ich singe für die Mutigen.

Gott, auf dich dürfen wir vertrauen und bei dir immer wie-
der neuen Mut und neue Stärke finden. Dafür danken wir 
dir. Amen.

 VATERUNSER
Das Vaterunser wird weltweit und in allen Sprachen 
gebetet. Wenn wir jetzt das Gebet sprechen, sind wir ver-
bunden mit Christinnen und Christen auf der ganzen Welt –  
heute besonders mit den Menschen in Madagaskar.

  GEBET ZUM ABSCHLUSS
Gott,
Angst haben – das kennen wir alle.
Mut haben – das können wir, wenn jemand hinter uns steht.
Stark sein – das können wir, wenn wir uns auf dich ver-
lassen.
Danke, dass du uns Mut und Stärke schenkst.
Segne uns, die Menschen in Madagaskar und alle Men-
schen, die sich mutig für etwas Gutes einsetzen.
Amen.

  SCHLUSSLIED
GfY 566    Caminando va
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